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Tanzen bewegt – 
Förderung der Bewegungsplanung und -steuerung durch Tanz und Elementen der  
Psychomotorik bei Kindern und Jugendlichen mit kognitiver Beeinträchtigung.  
Facharbeit von Angelina Bronnhuber
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Digitales Kochbuch: „Das gewisse Etwas“
Förderung der Selbstwirksamkeit nach dem Prinzip des Empowerments im Alltag bei Erwachsenen mit 
geistiger Beeinträchtigung im betreuten Wohnen, durch die Erstellung eines digitalen Kochbuches. 
Facharbeit von Jennifer Torge
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